
Vorläufiges Programm

Brasilien heute - Kultur und Gesellschaft 

24.05.24 - 26.05.24

Brasilien, ein Land von kontinentaler Größe, ist ein Schmelztiegel von Kulturen und kolonialer und

postkolonialer Geschichte, geprägt von einer komplexen sozialen Landschaft. Abseits der gängigen

Klischees birgt Brasilien eine tiefgreifende soziale Dynamik mit spezifischen demografischen, ökologischen

und ökonomischen Herausforderungen als Schwellenland in einer globalisierte Welt.

In einer Zeit, in der sich innen- und außenpolitische Dynamiken wie die Abwahl von Bolsonaro, die

veränderte Position der BRICS-Staaten in der globalen Arena und das bevorstehende

Freihandelsabkommen zwischen der EU und den Mercosur-Staaten neu manifestieren, ist es entscheidend,

die gesellschaftliche und politische Entwicklung Brasiliens zu erkunden.

Dieses Seminar fokussiert auf Brasiliens Vielfalt und gewährt einen tiefen Einblick in seine Kultur, Politik

und Wirtschaft. Es durchdringt die oberflächlichen Aspekte wie Geographie und Tradition und zeigt wie

stark Geschichte und multietnische Kultur noch immer die gesellschaftliche Entwicklung bestimmen. Es

untersucht den Einfluss unterschiedlicher Biome auf die Wirtschaft, das sich wandelnde Gefüge von

Rassismus und sozialen Klassen sowie die anhaltenden Auswirkungen der brasilianischen Geschichte auf

die Gegenwart.

Als interaktive Plattform bietet das Seminar nicht nur theoretisches Wissen. Es dient als Raum für den

Dialog über Brasiliens aktuelle Veränderungen und verdeutlicht die Relevanz dieser Entwicklungen

insbesondere auch für die EU und speziell für Deutschland.

Brasilien befindet sich an einem Wendepunkt und dieses Seminar lädt dazu ein, aktiv die

Herausforderungen dieses faszinierenden Landes zu verstehen und seine Zukunftschancen und

Zukunftsstrategien zu erkunden.

Freitag, 24.05.2024

12:30 - 13:15 Mittagessen

15:45 - 16:45 Wie spiegelt sich die brasilianische Geschichte in der modernen Gesellschaft 

wider? Vortrag und Diskussion

14:00 - 14:30 Begrüßung und Einführung in das Programm und Erwartungsabfrage

14:30 - 15:00 Was weißt du über Brasilien? Interaktive Einführung in das Thema

15:00 - 15:30 Erläuterung häufig verwendeter Fachbegriffe, gängiger Redewendungen und 

Entwicklung des brasilianischen Portugiesisch zu einer eigenständigen Sprache 

unter dem Einfluss von multietnischer Kulturen und Geschichte, interaktiver 

Vortrag und Einbringung des Vorwissens der Teilnehmenden



16:45 - 17:45 Der kulturelle Ursprung der brasilianische Küche:  Die politische Bedeutung des 

Ursprungs der wichtigsten traditionellen Gerichte aus der Vor- und Kolonialzeit, 

aus Indigenen und Sklavenkulturen. Ihr Einfluss und ihre Beziehung zur modernen 

brasilianischen Küche und Esskultur, Vortrag, Diskussion und Workshop

17:45 - 18:30 Abendessen

Samstag, 25.05.2024

08:15 - 09:00 Frühstück

19:00 - 20:30 Einfluss von Musik und Tanz auf die brasilianische Alltagskultur und nationale 

Identität am Beispiel des traditionellen Tanz Forró, Workshop und Diskussion mit 

Ianna Dantas

12:30 - 13:15 Mittagessen

09:15 - 10:30 Geographie, Bodenschätze und Naturressourcen: Die Auswirkungen verschiedener 

Arten von Ökossystemen auf die Entwicklung und Wirtschaft verschiedener 

Regionen, Vortrag und Diskussion

10:30 - 11:15 Ausdrücke der Kultur: Traditionelle Feste und Folklore (Mythen und Geschichten) 

und ihre Rolle in der modernen Gesellschaft, Vortrag und Diskussion

11:30 - 12:30 Sonne, Samba, Strand. Image und Auswirkungen des Tourismus in der 

brasilianischen Gesellschaft, ausgehend von den Vorstellung und Erfahrungen der 

Teilnehmenden, Arbeitsgruppen, Diskussion und Vortrag

17:45 - 18:30 Abendessen

14:00 - 16:00 Gesellschaft: Rassismus, gemischte Kultur und soziale Klassen, Vortrag und 

Diskussion mit Daniela Medeiros, FECAP

16:30 - 17:45 214 Millionen verschiedene Lebensweisen in Brasilien, Vortrag und Diskussion

Sonntag, 26.05.2024

08:15 - 09:00 Frühstück

19:00 - 20:30 Entstehung des traditionellen Tanz-/Kampfsport Capoeira unter den Bedingungen 

der Sklaverei und seine Bedeutung für die Geschichte und aktuelle schwarze 

brasilianische Kultur, Workshop und Diskussion mit Rodrigo Branco

12:30 - 13:15 Mittagessen

09:15 - 10:15 Religionen in Brasilien: Ihr unterschiedlicher Stellenwert und die Achtung bzw. 

Misachtung, die jede einzelne in der Gesellschaft und ihre Anhänger erfahren, 

Vortrag und Diskussion
10:30 - 11:30 Die Herausforderungen eines Schwellenlandes und seine globalen Verpflichtungen, 

wie z.B. Umweltschutz, Vorlesung, Diskussion und Workshop

11:30 - 12:30 Was wissen Sie jetzt über Brasilien? Interaktiver Abschluss und Evaluation zum 

Thema und zum Seminar

Sofern kein Referent:in aufgeführt ist, wird die Arbeitseinheit vom Tagungsteam durchgeführt.



250,00 EUR 

200,00 EUR 

180,00 EUR 

150,00 EUR 

Veranstalter

Rodrigo Branco, Göttingen

Ianna Dantas, Göttingen

Tagungssprache

Englisch

Sonnenberg-Kreis – Gesellschaft zur Förderung internationaler Zusammenarbeit e.V.

Clausthaler Str. 11, 37444 St. Andreasberg

Tagungsteam

Andressa Camargo Prates, St. Andreasberg

Tilman Zschiesche, Göttingen

Referent:innen

Vinícius Borgas Abdo, St. Andreasberg

info@sonnenberg-international.de

www.sonnenberg-international.de

Daniela Medeiros, Dozent in FECAP, São Paulo

für Studierende, Auszubildende, Schüler:innen bei Unterbringung im 

Zweibettzimmer inkl. Vollverpflegung

Tagungsnummer

Bildungs- und Tagungsstätte – Heimvolkshochschule – Europa-Haus

Internationales Haus Sonnenberg

Sonnenberg-Kreis e.V.

Clausthaler Str. 11, 37444 St. Andreasberg

Tel.: +49(0)5582/944-0

Fax: +49(0)5582/944-100

Hinweis zur Allgemeinzugänglichkeit

Dieses Seminar ist mit Inhalten und Konditionen allgemein ausgeschrieben / bekanntgegeben über die

Homepage des Sonnenberg-Kreis e. V.: www.sonnenberg-international.de

Die Gesellschaft der Europäischen Akademien e.V. ist anerkannter Träger der bpb. Der Unterträger

Sonnenberg-Kreis e.V. ist Mitglied der Gesellschaft der Europäischen Akademien.

Der Tagungsbeitrag wird gesplittet, 2/3 werden dem Seminar zugeordnet, 1/3 wird zur institutionellen 

Kostendeckung verwendet.

Zimmerbezug ab 14 Uhr am Tag der Anreise

Tagungsbeitrag

bei Unterbringung im Einzelzimmer inkl. Vollverpflegung

bei Unterbringung im Zweibettzimmer inkl. Vollverpflegung

für Studierende, Auszubildende, Schüler:innen bei Unterbringung im Einzelzimmer 

inkl. Vollverpflegung


